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Teil des Regenwassermanagements erfolgreich abgeschlossen:

Retentionsbecken nach jahrelanger Planung in Schussenreute 
fertiggestellt
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RETTUNGSDIENST U. FEUERWEHR	 112
NOTRUF DER POLIZEI	 110

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

Telefon 116117; Montag - Freitag, 18-8 Uhr
Notfallpraxis am Klinikum Tettnang (ohne Anmeldung): 
Samstag, Sonntag und Feiertage: 8-21 Uhr.
Fieberambulanz für Patienten mit Atemwegsinfektionen 
Samstag, Sonntag, Feiertag:	 116 117
Kinderärztlicher Notdienst:	 116 117
Werktags	 18.00 - 22.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik
Wochenende	 08.00 - 20.00 Uhr, danach Weiterleitung Kinderklinik

HNO-ärztl. Notdienst	 116 117
Augenärztl. Notdienst	 116 117
Zahnärztlicher Notdienst	 116 117 oder https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/
Apothekennotdienst: 	 08 00/0 02 28 33

Gemeindeverwaltung Eriskirch
Schussenstraße 18, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/9708-0, Fax 07541/9708-77
info@eriskirch.de	 @RathausEriskirch
www.eriskirch.de	 @gemeinde.eriskirch

Krankentransport� 19222
Klinikum Friedrichshafen� (07541) 96-0
Klinik Tettnang� (07542) 5310
Wasserschutzpolizei� (07541) 28930
Rathaus� (07541) 9708-0
AIDS-BERATUNG
Gesundheitsamt� (07541) 204-5860
Sprechstunden:
Mi. 15.00 - 17.00 Uhr
Betreuungsgruppe für Demenzkranke des 
Deutschen Roten Kreuzes: montags und mitt-
wochs von 14-17 Uhr in der DRK-Geschäfts-
stelle, Rotkreuzstr. 2, Friedrichshafen. 
Tel.: 07541/504-126

Selbsthilfe Tettnanger Zuckerle
(für Diabeteserkrankte)
Treffpunkt: jeden letzten Dienstag im Monat 
im Schulungsraum des Bodensee-Kranken-
hauses in Tettnang. Kontakt: Waltraud Holder, 
Tel. (07543) 953143

VdK Sozialverband Eriskirch
Tel.: (07541) 9815218, Vorsitzender Michael 
Friedrich
Tel.: (07541) 8475, Stellvertreter Horst Gäckle
Tel.: (07541) 82124, Kassiererin Ursula Habisch

Frauen helfen Frauen e.V.
Tel.: (07541) 21800

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus,
Beschützendes Haus Bodenseekreis,
Tel.: 07541 4893626

Weißer Ring
Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten e.V., Tel. (0180) 3343434

Kreuzbundgruppe
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und 
Angehörige
Treffen jeden Donnerstag, ab 19.30 Uhr, im 
Pfarrgemeindesaal Mariabrunn.

Kirchliche Besuchsdienste
im Krankheitsfall für
Eriskirch/Mariabrunn
Kath. Pfarramt
Tel.: (07541) 82352
Evang. Pfarramt Eriskirch
Tel.: (07542) 978208

Arbeitsgemeinschaft Lebensqualität im 
Alter Eriskirch
Zusammenschluss von Ehrenamtlichen und 
Professionellen in Eriskirch, die sich um die 
Lebensbedingungen von älteren Menschen 
und Pflegenden kümmern. Kontakt über Büro 
Gemeinwesenarbeit in den Lebensräumen für 
Jung und Alt, Tel. 07541/4017563 od.
lebensraum.eriskirch@stiftung-liebenau.de

SKM – Bodenseekreis e.V.
–Betreuungsverein- 
Rechtliche Betreuungen
und individuelle Informationen 
zu allen Fragen der persönlichen und
rechtlichen Vorsorge 
sowie zur Patientenverfügung
Geschäftsstelle: Andreas-Strobel-Straße 6, 
88677 Markdorf-Ittendorf
Tel. 07544 9679960, Fax 07544 9646305, 
rentschler@skm-bodensee.de
www.skm-bodensee.de

NACHBARSCHAFTSHILFE
Organisierte Nachbarschaftshilfe 
Langenargen-Eriskirch-Kressbronn
Monika Baumann
Sprechzeiten: jeden 1. Freitag des Monats
von 13.30 - 15.30 Uhr im Bürgertreff,
Greuther Straße 5
oder nach Vereinbarung unter der
Telefonnummer: 07543/96 42 67

SOZIALSTATION
Kranken- und Altenpflege
Klosterstr. 35, 88085 Langenargen
Tel. (07543) 1270
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 8.00 - 16.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Täglich rund um 
die Uhr erreichbar - Tel. (07543) 1270

PFLEGEDIENST/TAGESPFLEGE
AmbuCare - Eriskirch 
Ambulante Pflege, Tagespflege
Tanja Schober, Tel. 07541 - 3864833
Mariabrunnstraße 71, 88097 Eriskirch

Pflegeheim Haus der Pflege St. Iris
Greuther Str. 9, 88097 Eriskirch
Deutschland
Tel: 07541 950593102
E-Mail: 
daniel.kamps@stiftung-liebenau.de

REGIONALWERK BODENSEE
Störfallnummer 07542/9379-299

WASSERVERSORGUNG
Störfallnummer
nach Dienstschluss � 07542/403-250

Notrufe – Bereitschaftsdienst der Ärzte / Apotheken

Kontaktdaten der Gemeinde Eriskirch
Öffnungszeiten und Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von von 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 15.30 bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ganztägig geschlossen
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Bekanntmachungen &
Informationen

Bekanntmachungen werden im Mitteilungsblatt nur zur Information abgedruckt.

Die amtlichen Bekanntmachungen finden Sie aufgrund § 1 der Satzung über die Form der
Öffentlichen Bekanntmachung vom 14.10.2020 im Internet unter www.eriskirch.de.

Sperrung Im Lehen
„Im Zuge des Breitbandausbaus der Stadtwerke am See, wird am 
16.09.2025 von 05:00 Uhr – voraussichtlich 08:00 Uhr die Zufahrt 
in den Lehen gesperrt. Für die Anlieferung einer Station ist das 
stellen per Autokran notwendig.“

Mülltermine 
Montag, 08.09.2025
Restmüll 4

Mittwoch, 10.09.2025
Gelber Sack

Teil des Regenwassermanagements erfolgreich 
abgeschlossen: Retentionsbecken nach jahrelan-
ger Planung in Schussenreute fertiggestellt
Nach langer Planungsphase und intensiver Bauzeit ist es endlich 
so weit: Die neue Retention im Bereich Schussenreute / Brai-
tenrain ist fertiggestellt und wurde am 15.08.2025 ihrer Bestim-
mung übergeben. Mit dem Bau dieses Rückhaltebeckens setzt 
die Gemeinde einen wichtigen Schritt in Richtung nachhaltigem 
Hochwasserschutz und moderner Wasserwirtschaft.

Die Notwendigkeit eines solchen Bauwerks wurde bereits vor Jah-
ren erkannt – insbesondere nach wiederholten Starkregenereig-
nissen und überlasteten Entwässerungssystemen im betroffenen 
Gebiet. Die Planung erwies sich als komplex und zeitaufwendig, 
da verschiedene wasserrechtliche, ökologische und bautechni-
sche Anforderungen berücksichtigt werden mussten. Doch nun 
ist das Projekt erfolgreich abgeschlossen.
Die künftig begrünte Fläche verlangsamt den Wasserabfluss und 
begünstigt das Absetzen von Mikrokunststoffen und anderen Par-
tikeln. Diese werden in der belebten Bodenzone abgebaut und 
tragen so zum Schutz des Trinkwasserspeichers Bodensee bei.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem Retentionsbecken ein 
zukunftsweisendes Infrastrukturprojekt realisieren konnten, das 
sowohl dem Schutz der Bevölkerung dient als auch der Umwelt 
zugutekommt“, erklärte Bürgermeister Aigner.
Die neue Anlage hat ein Rückhaltevolumen von rund 360 Kubik-
metern und ist so ausgelegt, dass sie bei Starkregenereignissen 
große Wassermengen kontrolliert zurückhalten und verzögert ab-
geben kann. Damit werden Unterliegerbereiche deutlich entlastet. 
Neben dem funktionalen Nutzen wurde auch auf eine naturnahe 
Gestaltung geachtet, um Lebensraum für Tiere und Pflanzen nicht 
zu einzuschränken.
„Solche Projekte erfordern nicht nur technisches Know-how, son-
dern auch Geduld und Durchhaltevermögen – umso mehr freut es 
uns, dass wir heute das Ergebnis präsentieren können“, so Mat-
thias, Hartmann, Projektleiter der ausführenden Baufirma Dobler.
Die Fertigstellung der Retention ist ein Meilenstein in der kom-
munalen Infrastrukturentwicklung – und ein Beispiel dafür, wie 
durchdachte Planung und interdisziplinäre Zusammenarbeit nach-
haltige Lösungen entstehen können.

Auch in Eriskirch
Unter der einheitlichen Behördenrufnummer 115 erreichen Sie ohne 
Vorwahl Ihr Rathaus, das Landratsamt und das Finanzamt. 

Montags bis freitags von 08:00 bis 18:00 Uhr bekommen Sie hier 
Behördenauskünfte und den richtigen Ansprechpartner. 

Aus dem Festnetz zum Ortstarif und kostenlos bei Flatrate (auch bei vielen Mobilfunkanbietern). 

www.115.de
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Warntag: Informationen für 
Geflüchtete aus Kriegsgebieten

 
 
 
 
 

  
 
 

 

Einmal im Jahr findet am zweiten Donnerstag im September ein 
Warntag im gesamten deutschen Bundesgebiet statt. Um ca. 11 
Uhr wird eine Probewarnung über verschiedene Warnkanäle ver-
sendet. Möglicherweise werden in Ihrer Stadt auch die Sirenen 
heulen. Der Grund ist ein technischer Test. 
Es besteht keine Gefahr! Es handelt sich um eine Probewar-
nung. 
Bitte informieren Sie als Eltern im Besonderen Ihre Kinder über 
die Probewarnung. Teilen Sie diese Information gerne in Ihrem 
Umfeld und in den sozialen Medien. 

Was passiert genau am Bundesweiten Warntag? 
Am Bundesweiten Warntag aktivieren die beteiligten Behörden 
um ca. 11 Uhr probeweise unterschiedliche Warnmittel. Dazu 
gehören unter anderem: 
• Sirenen, 
• Lautsprecherwagen, 
•  Digitale Informationstafeln, Informationssysteme der Deutschen 

Bahn, 
• Radio und Fernsehen, 
•  Handy bzw. Smartphone (über den Mobilfunkdienst Cell Broad-

cast oder über eine Warn-App, wenn Sie eine installiert haben, 
z.B. die Warn-App NINA). 

Auf den meisten Warnmitteln erfolgt um ca. 11:45 Uhr eine Ent-
warnung. 

Mit der Probewarnung werden die technischen Abläufe im Fall 
einer Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion 
und auf mögliche Schwachstellen hin überprüft – und im An-
schluss bei Bedarf optimiert. Der Bundesweite Warntag hat auch 
zum Ziel, die Menschen in Deutschland über die Art und Weise 
zu informieren, wie die Behörden warnen. 

Für Sirenensignale gilt: 
•  Auf- und abschwellender Ton (1 Minute) bedeutet: „Es besteht 

eine Gefahr. Informieren Sie sich.“ 

 
 
 
 
 

  
 
 

 • Dauerton (1 Minute) bedeutet: „Die Gefahr besteht nicht mehr.“

 
 
 
 
 

  
 
 

 

Weitere Informationen finden Sie unter www.bundesweiter-warn-
tag.de

Verkürzte Öffnungszeiten Strandbad 
und Schließung 
Bitte beachten Sie, dass das Strandbad abends 
bereits um 19.00 Uhr schließt.
Das Strandbad Eriskirch schließt am Sonntag, 

den 14.09.2025, abends seine Pforten für die Saison 2025.

•  Bitte räumen Sie bis einschließlich Sonntag, den 14.09.2025, 
Ihre Schränke aus.

•  Beachten Sie, dass die Dauerparkberechtigungen enden 
Zur Vorbereitung des Bades auf den Winter gehört auch 
eine Generalreinigung, die das Ausräumen der Schränke 
notwendig macht.

Für alle Gegenstände, die sich nach dem Ausräumzeitpunkt 
noch in den Schränken befinden, kann von der Gemeinde 
keine Haftung übernommen werden.
Bitte beachten Sie, dass die Dauerparkberechtigungen für den 
Strandbadparkplatz dann keine Gültigkeit mehr besitzen und 
ab diesem Zeitpunkt die regulären Parkgebühren am Parkau-
tomaten, per App oder mit QR-Code bezahlt werden müssen.
Telefonischer Kontakt Strandbad: 07541/82642 
Die Öffnungszeiten des Strandbads können Sie über unsere 
WebApp einsehen.
Wir bedanken uns für Ihre zahlreichen Besuche in unserem 
Strandbad und freuen uns auf das kommende Jahr. Bleiben 
Sie bis dahin gesund.
Es grüßt das Team vom Strandbad Eriskirch und 
die Gemeindeverwaltung

Speisekartenmuseum beendet   
die Sommerpause
Ab September hat das Speisekartenmuseum wieder geöffnet.
Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen.
Öffnungszeiten:
Jeden Samstag von 14:00 bis 17:00 Uhr
Zusätzliche Termine für individuelle Führungen können über 
E-Mail an archiv@eriskirch.de vereinbart werden.Aufgrund der 
räumlichen Gegebenheiten können max. 20 Personen an einer 
Führung teilnehmen.
Das Museum befindet sich im Gebäude hinter dem Rathaus 
Eriskirch in der Schussenstraße 16,
Telefon 07541-97080 
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Fachführung - Wo ist die Schussen Alt? Altwasser 
und klare Quellen
Sonntag, 07. September 2025 von 10.00 bis 12.30
Gemeinsam tauchen wir in die Gewässerstruktur der Schussen 
und die Retentionslebensräume der Auenwälder im Eriskircher 
Ried ein. Dabei beleuchten wir unter anderem die Funktionen 
und Vorteile, die ein naturnaher Fluss bietet.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch 
Leitung: Vera Schick

Naturforscher - Waldschätze
Kinderaktion für 6- bis 11-Jährige
Dienstag, 09. September 2025 von 9.30 bis 11.30 Uhr
Wir streifen mit Lupen durch den Wald, entdecken versteckte In-
sekten und spannende Pflanzen. Wir schärfen unsere Sinne mit 
verschiedenen Spielen und Wahrnehmungsübungen, wir sam-
meln und bauen… Da könnt ihr einige Waldschätze mit nach 
Hause nehmen.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Leitung: Moni Müller
Anmeldung unter 0751 81888 bis zum 06. September

Familienführung - Kräutersalz
Donnerstag, 11. September 2025 von 9.30 bis 11.30 Uhr
September ist die traditionelle Erntezeit vieler Heilkräuter, die auch 
fantastisch gut schmecken. Mit unserer Kräuterhexe Reinhilde 
lernt ihr die Vielfalt der heimischen Kräuter kennen und könnt 
gemeinsam je ein Glas Kräutersalz herstellen.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch
Materialkosten: 3€ / Person
Leitung: Reinhilde Maier

Aktiv - Waldbaden
Freitag, 12. September 2025 von 17.30 bis 19.00 Uhr
Zur Ruhe kommen, achtsam sein - dies ist in unserer schnellle-
bigen modernen Welt nicht immer einfach. Mit Reinhilde Maier 
nehmen wir uns die Zeit, wieder unsere Sinne zu spüren und Ruhe 
zu finden. Im Auenwald hören, riechen und spüren wir die Bäume, 
das Laub und die Erde und nehmen die Umgebung genau wahr.
Treffpunkt: Panzerbrücke Eriskirch
Das wird benötigt: Sitzunterlage
Leitung: Reinhilde Maier
Anmeldung unter 07541 81888 bis zum 9. September

Fachführung - Eriskircher Ried: Entstehung,  
Nutzung, Lebensraum
Samstag, 13. September 2025 von 15.00 bis 17.30 Uhr
Das Eriskircher Ried sah nicht immer so aus, wie es sich heute 
präsentiert. Die Einflüsse von Mensch und Natur haben die Le-
bensräume und die Arten, die hier vorkommen, schon immer ge-
prägt. Peter Weinreich gibt Ihnen die Hintergründe.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum Eriskirch 
Leitung: Peter Weinreich

Neu im Naturschutzzentrum: Gesellschaftsspiele 
zum Ausleihen!
Ab sofort können im Naturschutzzentrum Eriskirch die Spiele 
UNO, Dobble, Wizard, Sagaland und Mischwald ausgeliehen 
und auf unserer Terrasse oder im neu gestalteten Aufenthalts-
raum gespielt werden.
Ideal für einen Urlaubsnachmittag mit Freunden oder Familie, 
am besten mit einem Kaltgetränk dazu. Die Nutzung der Spie-
le ist kostenlos, einfach bei unserem Personal an der Infothek 
nachfragen.

Tag des offenen Denkmals im Bodenseekreis: 
„WERT-volle“ Zeitzeugen können am 14. Septem-
ber entdeckt werden
Beim deutschlandweiten Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 
14. September 2025 können auch im Bodenseekreis 22 steiner-
ne Zeitzeugen und besondere Orte besichtigt werden. Viele da-
von sind sonst nicht zugänglich. Unter dem diesjährigen Motto 
„WERT-voll: Unbezahlbar oder unersetzlich?“ bieten Kulturins-
titutionen, Vereine, private Eigentümer sowie Ehrenamtliche ein 
buntes Programm, das durch das Kreisarchiv koordiniert wird. Zu 
sehen sind einzigartige Baudenkmale, die das Orts- und Land-
schaftsbild der Heimat prägen sowie auch Zeitzeugen der Ge-
schichte abseits der üblichen Ausflugsziele. Die Angebote sind 
kostenlos, teilweise aber nicht barrierefrei. Für einige Besichti-
gungen muss man sich anmelden. Das Programm und Infos gibt 
es unter www.bodenseekreis.de/denkmaltag
Beim Tag des offenen Denkmals werden Geschichte und Architek-
tur in fachkundigen Vorträgen und Führungen erläutert, so etwa 
im Heizhaus der ehemaligen Kaserne in Friedrichshafen-Fallen-
brunnen. Eine architektonische Besonderheit ist auch die Villa 
Wagner in Spaltenstein. Sie wurde Mitte der Sechzigerjahre ge-
baut und ist voller Innovationen und künstlerischer Gestaltungen 
aus der Zeit des Wirtschaftswunders. Der Arbeitskreis Heimatge-
schichte Kluftern e. V. präsentiert den Erinnerungspfad „Gegen 
das Vergessen“. Der Weg zwischen Efrizweiler und Raderach 
dokumentiert die einstige Raketentestanlage aus den Vierziger-
jahren und das Schicksal von über 400 namentlich bekannten 
Zwangsarbeitern. Und in der denkmalgeschützten Hofanlage Milz 
in Kressbronn-Retterschen gibt es ein wie jedes Jahr umfangrei-
ches Programm mit Führungen, Aktionen und Bewirtung. Zudem 
bieten einige Museen kostenlose Sonderführungen an. So lassen 
sich in Eriskirch über 4.000 Speisekarten aus aller Welt bestaunen. 
Das Elektronikmuseum in Tettnang präsentiert alte Tonträger und 
die dazugehörigen Geräte und Medien aus den 1990er-Jahren.
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Das Programm zu den im Bodenseekreis geöffneten Denkmalen 
ist abrufbar unter www.bodenseekreis.de/denkmaltag. Es kann 
auch beim Kreiskulturamt als Broschüre angefordert werden: Tel. 
07541 204-6400 oder per E-Mail denkmaltag@bodenseekreis.de

Pflegestützpunkt Bodenseekreis: Beratung in 
Überlingen ab 1. September wieder im Torhaus
Ab Montag, 1. September 2025 ist der Pflegestützpunkt des 
Bodenseekreises in seiner Außenstelle in Überlingen wieder im 
Torhaus erreichbar. Die vertrauliche und kostenfreie Beratung 
findet dort immer montags von 9 bis 12 Uhr im Sitzungssaal im 
zweiten Stock des Gebäudes in der Christophstraße 1 statt. Der 
Eingang befindet sich zwischen dem Zugang zum Bürgeramt und 
dem Parkhaus. Für Besucherinnen und Besucher mit Mobilitäts-
einschränkungen steht ein neuer Fahrstuhl im Gebäude zur Ver-
fügung, sodass die Beratung barrierefrei erreichbar ist. Termine 
können unter Tel. 07541 204-5196 vereinbart werden.

Über den Pflegestützpunkt Bodenseekreis
Der Pflegestützpunkt des Landkreises ist eine neutrale und kos-
tenfreie Beratungsstelle für pflegebedürftige Menschen und de-
ren Angehörige. Die Beratungen sind vertraulich und finden im 
Landratsamt in Friedrichshafen sowie in den Außenstellen in 
Heiligenberg, Markdorf, Neukirch, Oberteuringen, Tettnang und 
Überlingen statt. Sie können auch telefonisch oder – in Einzelfäl-
len – im häuslichen Umfeld erfolgen.
Pflegebedürftige und deren Angehörige erhalten umfassende In-
formationen und Unterstützung zu folgenden Themen: 
•   Fragen rund um die Pflege und das Pflegesystem
•   Krankheit und Behinderung
•   Hilfsmittel und altersgerechtes Wohnen
•   Unterstützung bei der Antragstellung
•   Informationen zu Pflegeversicherungsleistungen, weiteren So-
zialleistungen und anderen relevanten Themen
Alle Informationen zu Beratungsorten, Sprechzeiten und Kontak-
ten unter www.bodenseekreis.de/pflegestuetzpunkt

Die kostenlose 
Pflegeberatung 
des Bodensee-
kreises findet in 
Überlingen ab 
1. September 
wieder jeden 
Montag im Tor-
haus im Bürge-
ramt der Stadt 
statt. 
Foto: Stadt 
Überlingen

Rund um den Welt-Alzheimer-Tag: Vielfältiges Pro-
gramm im Bodenseekreis von September bis No-
vember
Anlässlich des Welt-Alzheimer-Tages (21. September) bietet der 
Bodenseekreis zwischen dem 10. September und 21. Novem-
ber 2025 ein vielfältiges Programm mit insgesamt 15 Veranstal-
tungen für Betroffene, Angehörige und Interessierte. Vorträge 
zu Demenz, praktische Hilfestellungen für den Alltag, Konzerte, 
Museumsbesuche und Filmvorführungen rücken das Leben mit 
der Erkrankung und den Umgang damit auf kreative Weise in 
den Mittelpunkt. Infos und Programm: www.bodenseekreis.de/
weltalzheimertag
Bedeutung des Welt-Alzheimer-Tages
Der Welt-Alzheimer-Tag wird jedes Jahr am 21. September in 
vielen Ländern begangen, um die Öffentlichkeit auf die Situation 
von Menschen mit Demenz und deren Angehörigen aufmerksam 
zu machen. Denn eine Demenzdiagnose verändert nicht nur das 
Leben der Erkrankten selbst, sondern auch das ihrer Familien, 
Freunde und Nachbarn.
Noch immer fällt es vielen aber schwer, offen über die Erkrankung 
zu sprechen. Die Angst vor Ausgrenzung oder Diskriminierung ist 
groß. Häufig ziehen sich Betroffene zurück und fehlen dadurch in 
Vereinen, bei Festen oder in Chören. Umso wichtiger ist es, dass 
Freunde, Familien, Nachbarn und Mitbürger nicht wegsehen, son-
dern das Gespräch suchen. Auch wenn es anfangs ungewohnt 
oder schwierig erscheint.
15 Veranstaltungen fördern Begegnung und Teilhabe
Um Vorbehalte und Berührungsängste abzubauen, organisiert 
das Netzwerk Demenz in Kooperation mit dem Netzwerk „Älter 
werden im Bodenseekreis“ von September bis November insge-
samt 15 Veranstaltungen rund um das Thema.
Ein Beispiel: Am Sonntag, 19. Oktober 2025 um 14:30 Uhr laden 
der Harmonikaclub Friedrichshafen und der Männerchor Fried-
richshafen-Fischbach zu einem besonderen Konzert im Gustav-
Werner-Stift (Konstantin-Schmäh-Straße 30, Friedrichshafen) ein.
Menschen mit Demenz und ihre Angehörigen erwartet hier ein 
Nachmittag mit Musik, Gesang und Begegnung. Mitsingen ist 
ausdrücklich erwünscht. Denn Musik ist ein wichtiger Schlüssel, 
um Zugang zu Betroffenen zu finden und Erinnerungen wieder 
aufleben zu lassen.
Informationen und Programmübersicht
Das vollständige Programm ist online unter www.bodenseekreis.
de/weltalzheimertag zu finden. Es liegt außerdem in den Rathäu-
sern im Landkreis aus oder kann beim Landratsamt unter 07541 
204-5640 oder sozialplanung@bodenseekreis.de bestellt werden.

Musik und Begegnung: Konzert aus dem Programm zum Welt-Alz-
heimer-Tag 2024. Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Auszeit für pflegende Angehörige: Verwöhn- 
Angebote des Bodenseekreises im September
Pflegende Angehörige tragen eine enorme Verantwortung und 
leisten Tag für Tag einen stillen, aber unverzichtbaren Beitrag für 
die Gesellschaft. Um ihnen eine Pause vom Alltag zu ermögli-
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chen, lädt das Landratsamt Bodenseekreis gemeinsam mit sei-
nen Kooperationspartnern auch im September 2025 wieder zu 
kostenlosen Verwöhn- und Wohlfühltagen ein.
Zur Auswahl stehen im September fünf abwechslungsreiche An-
gebote: eine Fahrt mit dem historischen Lastenschiff „Lädine“ ab 
Immenstaad am 8. September, eine Führung durch das ehemali-
ge Kloster Salem am 18. September, eine Seeuferwanderung in 
Konstanz am 18. September, eine entspannende Schiffsfahrt mit 
der Weißen Flotte ab Hagnau am 23. September sowie ein histo-
rischer Spaziergang in Langenargen am 30. September.
Weitere Informationen und die Anmeldung sind unter www.bo-
denseekreis.de/verwoehntag zu finden.
Mit den Verwöhn- und Wohlfühltagen würdigt der Landkreis die 
wertvolle Arbeit pflegender Angehöriger und möchte ihnen eine 
wohlverdiente Auszeit ermöglichen. Gleichzeitig bieten die Veran-
staltungen Gelegenheit zum Austausch mit anderen Betroffenen 
und Fachkräften. Bei einigen Programmen ist auch die Teilnahme 
gemeinsam mit der zu pflegenden Person möglich.
Voraussetzung für die Teilnahme ist ein Nachweis der Pflegekasse 
über die Einstufung in einen Pflegegrad von eins bis fünf.
Bei Fragen rund um die Verwöhn- und Wohlfühltage hilft Wiltrud 
Bolien von der Sozialplanung des Bodenseekreises unter sozi-
alplanung@bodenseekreis.de oder Tel. 07541 204-5640 weiter.

Am 23. September geht es mit einem Schiff der weißen Flotte 
von Hagnau nach Meersburg und zurück.
Foto: Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH

Neue Auszubildende starten im Landratsamt  
Bodenseekreis
26 junge Menschen haben am 1. September 2025 ihre Ausbil-
dung und Studium beim Landratsamt Bodenseekreis begonnen. 
Christoph Keckeisen, Erster Landesbeamter und Personalde-
zernent, hieß die neuen Azubis und Studenten persönlich in der 
Kreisverwaltung willkommen: „Sie stärken unser Team und sind 
die Fachkräfte von morgen. Eine qualifizierte Ausbildung ist die 
Grundlage, um den Bodenseekreis auch künftig zuverlässig und 
bürgernah zu gestalten.“
Die angehenden Verwaltungsfachangestellten, Verwaltungswirte, 
Fachinformatiker sowie Studierenden mehrerer Fachrichtungen 
wie Soziale Arbeit, Public Management und Medien- und Öffent-
lichkeitsarbeit lernten die Kreisbehörde gleich am ersten Tag bei 
einer Hausbesichtigung kennen und erhielten einen allgemeinen 
Einblick in die Ausbildung. Nun stehen das gegenseitige Kennen-
lernen und erste Unterrichtseinheiten zu Themen wie IT-Sicherheit 
auf dem Plan. Gleich in der ersten Ausbildungswoche brechen die 
Bodenseekreis-Azubis aller Jahrgänge zu einem gemeinsamen 
dreitägigen Aufenthalt in einer Berghütte auf, um dort zu einem 
Team zusammenzuwachsen. „Uns ist es sehr wichtig, dass sich 
die jungen Leute als Gemeinschaft begreifen und auch unser 
Ausbildungsteam abseits vom Arbeitsalltag kennenlernen“, erklärt 
dazu Ausbildungsleiterin Lisa Fetzer. In den kommenden Monaten 
folgen dann eine ganze Reihe an Schulungen und Seminaren, die 
neben den fachlichen Fertigkeiten auch die Persönlichkeit und 
die Sozialkompetenz entwickeln sollen.

Aktuell laufen im Landratsamt schon die Vorbereitungen für den 
nächsten Auszubildenden-Jahrgang. Wer bereit für einen „Beruf 
mit Bedeutung“ ist, kann sich noch bis zum 1. Oktober 2025 um 
einen Ausbildungsplatz im Landratsamt bewerben. Alle Infos un-
ter www.bodenseekreis.de/ausbildung

Ein neuer Lebensabschnitt beginnt: Die 26 Auszubildenden und 
Studierenden am ersten Tag im Landratsamt mit dem Ersten 
Landesbeamten Christoph Keckeisen, Personalamtsleiter Peter 
Sauter sowie Bettina Hirschle, Nadine Hommel, Myriam Zanker 
und Lisa Fetzer vom Ausbildungsteam.
Foto: Landratsamt Bodenseekreis

Spaziergang um den Schlosssee Salem für De-
menz-Betroffene und Angehörige am 10. September
Einen gemeinsamen Spaziergang für Menschen mit Demenz und 
deren Angehörige bietet der Pflegestützpunkt Bodenseekreis am 
Mittwoch, 10. September 2025 in Salem an. Ab 14.00 Uhr geht 
es in gemütlichem Tempo um den Schlosssee. Dabei können an 
der frischen Luft die Umgebung genossen und vielleicht sogar 
schöne Erinnerungen wachgerüttelt werden. Im Anschluss lädt 
das Team des Pflegestützpunkts bis etwa 17:00 Uhr zum Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen und lockeren Austausch 
ein. Treffpunkt ist am Parkplatz Stefansfeld, Richtung Schloss. 
Das Angebot ist kostenlos, eine Anmeldung ist aber erforderlich. 
Infos und Anmeldung: 07541 204-3188 oder pflegestuetzpunkt@
bodenseekreis.de
Der Spaziergang ist Teil der Angebotsreihe im Bodenseekreises 
anlässlich des Welt-Alzheimer-Tages um den 21. September. Das 
gesamte bunte Programm gibt es unter www.bodenseekreis.de/
weltalzheimertag Es liegt auch in den Rathäusern im Landkreis 
aus oder kann im Landratsamt unter Tel. 07541 204-5640 oder  
sozialplanung@bodenseekreis.de kostenlos angefordert werden.
www.bodenseekreis.de/weltalzheimertag

Das Team des Pflegestützpunkts lädt am 10. September Men-
schen mit Demenz und deren Angehörige zu einem gemütlichen 
Spaziergang um den Salemer Schlossee ein.
Foto: Landratsamt Bodenseekreis
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Trinkwasseruntersuchungen für den ZWUS
Diese betreffen die Gesamtgemeinde Eriskirch.
Entsprechend den Vorgaben der Trinkwasserverordnung wurde 
die Trinkwasserprobe als Netzprobe am 04. August 2025 in der 
Festhalle Kehlen entnommen und durch das Eurofins Institut Jä-
ger GmbH, Weingarten, ausgewertet:

Teilauszug aus den Ergebnissen der Trinkwasseruntersu-
chung

 
 

 
 

 

    
 

 
 

Calcium (Ca) (mg/l) 111,0 Hydrogencarbonat (mg/l) 419
Magnesium (Mg) (mg/l) 19,1 Chlorid (Cl) (mg/l) 13,0
Natrium (Na) (mg/l) 7,7 Sulfat (SO4) (mg/l) 13,0
Kalium (K) (mg/l) 1,4 Nitrat (NO3) (mg/l) 15,0
Eisen gesamt (Fe) (mg/l) < 0,005 Nitrit (NO2) (mg/l) < 0,01
Mangan (Mn) (mg/l) < 0,001
Ammonium (NH4) (mg/l) < 0,01

K a t i o n e n A n i o n e n

 
 
Wasserhärte, Sonstiges
Gesamthärte (als Grad dt. Härte) 19,9° dH
Gesamthärte (als Summe Erdalkalien) 3,56 mmol/l
Wassertemperatur 18,4°C
pH-Wert 7,15
Säurekapazität bis pH=4,3 6,9 mmol/l
Sauerstoff (O2) 5,3 mg/l  
 

 
 

  
 

 
 

 

 

 

 
 

 
 

 

Befund:
Gemäß dem novellierten Gesetz über die Umweltverträglichkeit 
von Wasch- und Reinigungsmitteln (Wasch- und Reinigungsmit-
telgesetz – WRMG) vom 29.04.2007 (BGBl. I vom 04.05.2007, 
S. 600) ist das Wasser dem Härtebereich hart, d.h. mehr als 2,5 
Millimol Calciumcarbonat je Liter, zuzuordnen.
Auch alle übrigen im Rahmen der Untersuchung gemäß Trinkwas-
serverordnung Parameter Gruppe B ausgewerteten Parameter 
entsprechend den Anlagen 1-3 der Trinkwasserverordnung, die 
nicht unter die routinemäßigen, d. h. monatlich durchgeführten 
Untersuchungen fallen, ergaben keine Auffälligkeiten. So waren 
keine giftigen Schwermetalle, organische Schadstoffe oder Pflan-
zenschutzmittel-Rückstände nachweisbar.
Sehr häufig in den Medien sind derzeit die sog. „PFAS“ (Per- und 
polyfluorierte Alkylverbindungen), auch als „Ewigkeitschemika-
lien“ bekannt) zu finden. Die Gehalte der untersuchten Verbin-
dungen lagen alle unterhalb der labortechnischen Bestimmungs-
grenze.
Die korrosionschemischen Parameter haben sich gegenüber 
dem Vorjahr nicht verändert. Aus korrosionschemischer Sicht 
muss von der Verwendung von schmelztauchverzinkten Eisen-
werkstoffen (DIN EN 12502-3) in der Hausinstallation abgeraten 
werden. Insbesondere bei schwach durchflossenen Leitungen 
kann es durch Korrosion zu einer nachteiligen Beeinflussung der 
Trinkwasserbeschaffenheit kommen. Mit sog. „Zinkgeriesel“ ist zu 
rechnen. Für die in der Hausinstallation verwendeten Werkstoffe 
(innenverzinntes) Kupfer (DIN EN 12502-2) sowie nichtrostende 
Stähle (DIN EN 12502-4) ergeben sich keine Einschränkungen.
Zusammenfassend wird auf Grund der vorliegenden Unter-
suchungsergebnisse festgestellt, dass die Wasserprobe des 
Zweckverbandes Wasserversorgung Unteres Schussental in 
hygienisch-chemischer Hinsicht die an Trinkwasser gestellten 
Anforderungen in vollem Umfang erfüllt. Der Vergleich mit den 
Messwerten der Vorjahre belegt eine gleichmäßige Wasserbe-
schaffenheit von hoher Qualität.
Wer nähere Informationen zu den durchgeführten Trinkwasser-
untersuchungen wünscht, kann diese bei Frau Stefanie Reiner, 
Zimmer 18/1 OG, Tel.Nr. 07542/403-251, im Rathaus Mecken-
beuren erfragen!

Lebensräume für Jung und Alt/Bürgertreff
Das Büro für Gemeinwesenarbeit der „Lebensräume für Jung 
und Alt / Bürgertreff“ ist zurzeit nicht besetzt. Die Angebote und 
Kurse der „AG Lebensqualität im Alter“ werden momentan im 
Mitteilungsblatt nicht veröffentlicht. Dennoch finden alle Kurse 
weiterhin zu den gewohnten Zeiten statt.

„Offene Sprechstunde der Agentur für Arbeit: Berufsbera-
tung für Erwachsene“ In Tettnang an 5 Vormittagen, Donners-
tags, 25.09.2025 - 22.01.2026, jeweils 10:15 - 12:15 Uhr, Kursnr. 
PB506107TT*, entgeltfrei.
„Online-Seminar: Linux: Kostenfreie Alternative zu Windows 
10“ Online am Dienstag, 23.09.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, PB-
530036FL, Kursentgelt: 18,00 EUR.  
„ONLINE: Business - Basics für Jobstarter und Wiederein-
steiger“ Sie erhalten in unserer neuen Kursreihe in vier Modulen 
ein kompaktes Rundum-Wissen und viele wertvolle Tipps zu Or-
ganisation, Zeitmanagement und Kommunikation im beruflichen 
Alltag. Modul 1: Kommunikation und Business-Knigge, Modul 
2: Moderne E-Mails und Geschäftsbriefe, Texte leserfreundlich 
gliedern und gestalten, Modul 3: Aufgabenmanagement, Modul 
4: Arbeitsplatzorganisation. Online an 4 Terminen, 23.09.2025 – 
09.10.2025, dienstags und donnerstags, jeweils 09:00 - 12:00 
Uhr, Kursnr. PB506116OL*, Kursentgelt: 179,00 EUR. 
„Grundlagen für das Arbeiten mit dem PC“ Kursinhalte: Wo 
sind meine Daten?, Wie übertrage ich Daten von verschiedenen 
Geräten (Synchronisierung)?, Welche Programme brauche ich 
für welche Anwendungen?, Wie entscheide ich, welcher PC zu 
mir passt?, Wie pflege ich mein System?, Wie sicher ich mein 
System gegen Schadsoftware?, Wie erkenne ich Bedrohungen 
/ Angriffe / Betrugsversuche? In Meckenbeuren am Donnerstag, 
25.09.2025, 18:30 - 20:45 Uhr, Kursnr. PB501003MB*, Kursent-
gelt: 22,95 EUR.
* kostenfreier Rücktritt bis eine Woche vor Kursbeginn
„Online-Seminar „Gewusst wie“ Excel - intelligente Tabellen 
erstellen & verwenden“ Online am Donnerstag, 25.09.2025, 
19:00 - 20:30 Uhr, Kursnr. PB530053FL, Kursentgelt: 18,00 EUR.  
„Excel - kompakt für Einsteiger“ Kursinhalte: Tabellen erstellen 
und formatieren, Kopf- und Fußzeilen bearbeiten, Arbeiten mit 
einfachen Formeln, Prozentrechnung, Nutzen des Funktionsas-
sistenten (Runden, Kürzen, statistische Funktionen u. a.), Einsatz 
der Formelüberwachung, Filtern und Sortieren sowie viele Tipps 
und Tricks zum effektiven Arbeiten mit Excel.  In Tettnang am 
Samstag, 27.09.2025, 09:30 - 16:30 Uhr, Kursnr. PB501116TT*, 
Kursentgelt: 59,60 EUR.
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„Jugendmedienwoche 2025“ In den Herbstferien findet die 
Jugendmedienwoche statt. Es besteht für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene die Möglichkeit sich für ein buntes Programm 
von Workshops und Vorträgen anzumelden. Infos und Anmeldung 
unter www.vhs-bodenseekreis.de oder www.bodenseekreis.de/
jugendmedienwoche.
Entgelt pro Workshop 5,00 €, Vorträge kostenfrei.

Ausflug zur Bodensee-Wasserversorgung am 20.09.2025
Die Kulturfreunde Eriskirch laden zu einer Führung durch das 
Bodensee-Wasserwerk auf dem Sipplinger Berg ein. Mit dem 
aufbereiteten Trinkwasser dieses Wasserwerkes werden vier Milli-
onen Menschen in Baden-Württemberg mit Trinkwasser aus dem 
Bodensee versorgt.
Da es sich um eine Führung in einem sehr sensiblen Bereich 
handelt, gibt es einige Sicherheitsvorkehrungen, die zu beachten 
sind. Bei der Anmeldung muss neben Vor-und Nachname, die 
Nationalität und die Nummer des Personalausweises oder des 
Reisepasses angegeben werden. Dieser muss auch zur Führung 
mitgebracht werden. In den gesamten Anlagen herrscht absolutes 
Fotografierverbot und das Mitführen von Hunden ist untersagt. 
Ebenso ist das Handgepäck in den Fahrzeugen zu belassen. 
Die Anlage ist nicht barrierefrei, nicht kinderwagen-, rollator- oder 
rollstuhltauglich, da diese nur über 170 Stufen zu besichtigen 
ist. Es empfiehlt sich warme Kleidung mitzunehmen, da es dort 
sehr kühl ist. 
Wir fahren mit eigenen PKW´s und treffen uns zur Abfahrt um 
12.00 Uhr vor der „Alten Schule”, Kirchplatz 3 in Eriskirch, um 
Fahrgemeinschaften zu bilden. Die Kosten für die Führung belau-
fen sich auf 10,00 € pro Person, die vor Abfahrt kassiert werden. 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 10.09.2025  per Mail an vor-
stand@kulturfreunde-eriskirch.de mit Angabe der gewünschten 
Informationen. 

Vorankündigung - Ausstellung „Malerei aus vielen Blickwin-
keln“
Die Kulturfreunde Eriskirch präsentieren eine Kunstausstellung mit 
dem Thema „ Malerei aus vielen Blickwinkeln „ und bieten  fünf 
einheimischen Künstler eine Plattform um ihre Werke zu zeigen .

Vernissage: 19.9.25 um 19 Uhr in der „alten Schule”, Kirchplatz 
3 in Eriskirch
Ausstellungsdauer:  20.9. - 5.10.25
Öffnungszeiten:
Sa. von 13 - 17 Uhr
So. von  11 - 17 Uhr
Fr, 3.10.25  von   13 - 17 Uhr

Singen mit Ukulele- Begleitung am 12.09. fällt aus
Leider muss das gemeinsame Singen am Lagerfeuer am 
12.09.2025 entfallen. Das nächste Singen findet am 10.10. 2025 
im  Kirchengemeindesaal, Montfortstr. 4 in Mariabrunn statt.

Allgemein
Bitte unbedingt vormerken und bei diesem besonderen 
Ereignis mit dabei sein  

100 Jahre TSV Eriskirch 1925 e.V.  

 Wir feiern Jubiläum!  
 

Ein Jahrhundert voller Sport,  
Gemeinschaft & Leidenschaft !
Ein Jahrhundert voller Sport, 

Gemeinschaft & Leidenschaft ! 
 

Spiel, Spaß & Bewegung  
 

Sporthalle Eriskirch : 14:00 – 16:00 Uhr 
 

für Kinder von 2 bis 5 Jahren: 
betreutes Spielen 

für Kinder von 6 bis 16 Jahren: 
Kinderolympiade 

 

Festabend – 100 Jahre  
TSV Eriskirch 

 
Irishalle Eriskirch 

 

Einlass  ab 18:30 Uhr 
Festakt  ab  19:25 Uhr 

 

Feierlicher Abend mit Rückblick ,  
Ehrungen und Live-Musik! 

 

Samstag , den 27.09.2025 

TSV Eriskirch / Fußball aktiv 
Offensivfeuerwerk in Friedrichshafen
Die 1. Mannschaft des TSV Eriskirch feierte am Sonntag einen 
furiosen Auswärtserfolg und gewann bei den Sportfreunden Fried-
richshafen mit 8:0. Der TSV bestimmte von Beginn an das Ge-
schehen und zeigte über die gesamte Spielzeit Spielfreude, Tempo 
und Zielstrebigkeit.
Bereits in der 4. Minute fiel das 1:0, als ein Friedrichshafener Ab-
wehrspieler eine Hereingabe von Daniel Knejski unglücklich ins 
eigene Tor lenkte. In der Folge erspielte sich der TSV Chance um 
Chance, verpasste es aber, die Führung früh auszubauen. Erst in 
der 29. Minute sorgte dann Knejski selbst für das verdiente 2:0, 
als er nach einem Pass von Niklas Röther energisch abschloss.
Nach dem Seitenwechsel nutzte Eriskirch seine Überlegenheit 
dann konsequent aus. Jochen Petzi stellte in der 52. Minute mit 
einem platzierten Abschluss nach Hereingabe von Yannik Beigl 
auf 3:0. Nur wenig später erhöhte Niklas Layer-Reiss per Elfmeter 
auf 4:0 (63.). Die Gastgeber wirkten zunehmend überfordert, und 
der TSV spielte weiter nach vorn. Röther traf in der 68. Minute, 
wieder vorbereitet durch Beigl, zum 5:0.
In der Schlussphase sorgten frische Kräfte dafür, dass es noch 
einmal richtig deutlich wurde: Kilian Uhr traf per Kopf in der 80. 
Minute zum 6:0, erneut durch Beigl serviert. Nur zwei Minuten 
später flanke Uhr dann mustergültig auf Marco Morandell, der 
zum 7:0 einschoss. In der Nachspielzeit setzte schließlich David 
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Wenzel den Schlusspunkt, als er einen Angriff über die linke Seite 
zum 8:0-Endstand vollendete (90.+1).
Ein eindrucksvoller Sieg, der zeigte, dass der TSV seine Chancen 
nun deutlich besser nutzt und das Potenzial der Mannschaft groß ist.
Am kommenden Sonntag, 7. September, tritt erneut nur die  
1. Mannschaft an, um 15 Uhr zuhause.
Die Jungs freuen sich auf viele Zuschauerinnen und Zuschauer 
am Sportplatz Eriskirch, um den erfolgreichen Saisonstart ge-
meinsam mit dem ganzen Dorf fortzusetzen.

Original Pilates – und Faszientraining 
TSV Eriskirch – Abteilung FFG
Neuer Kurs: Noch Plätze frei.
Original Pilates Mattentraining und Faszien Training vereint. Mit 
Pilates wird der Körper als Einheit “bearbeitet”. Es verbessert 
die Körperkontrolle, Stabilität, Koordination, Ausdauer und Be-
weglichkeit.
Das Ziel ist es einen natürlichen Bewegungsfluss zu schaffen, 
Bewegungskontrolle zu halten. Es verbessert die Haltung und 
kräftigt das „Powerhouse“: Bauch, Hüften, Gesäß und unteren 
Rücken. Für jedes Alter geeignet.
Beginn: Montag, 15. September, 20.00 – 21.00 Uhr, 10 Stunden
Kosten: TSV-Mitglieder 35 €, Nichtmitglieder 50 €
Übungsleiter: Petra Rozanowske, A-Lizenz-Trainerin, Mental-Trai-
nerin.
Anmeldung unter: vorstand@tsv-eriskirch.de

TT - Nachwuchs gesucht

Gottesdienste in den Kath. Kirchengemeinden
Sonntag, 7. September 2025  
14.00 Uhr Mariabrunn Wallfahrtsgottesdienst
Dienstag, 9. September 2025  
18.30 Uhr Mariabrunn Eucharistiefeier

Andacht zum Fest Kreuzerhöhung
Es ergeht herzliche Einladung an alle Gläu-
bigen zu einer Andacht zum Fest Kreuzer-
höhung in der Josefskapelle in Tunau. Die 
St. Josefsbruderschaft Tunau lädt am Frei-
tag, 12. September um 18.30 Uhr zu dieser 
meditativen Andacht vor dem Segenskreuz 
der Bruderschaft ein. In der Lebensbe-
schreibung des hl. Martin wird berichtet, 
dass er sich gegen das Böse „durch das 
Zeichen des Kreuzes und die Kraft des Ge-
betes“ schützte. In dieser Andacht wollen 

wir uns unter das Kreuz stellen und in Anbetung und Fürbitte Kraft 
für unser Leben gewinnen.  Zusätzliche Parkmöglichkeiten stehen 
beim Bauernhof Schiele (Tunau 3, links vor der Abbiegung zur 
Kapelle) zur Verfügung. Nach dem Gottesdienst treffen wir uns 
zum gemütlichen Ausklang im Bürgerstüble Gohren.

Kartenspiel Binokel spielen für Erwachsene am Sa., 13.09.2025 
um 18.00 Uhr
Veranstaltungsort: Gemeindesaal, Montfortstr. 4 in 88097 Eriskirch- 
Mariabrunn, 1. Stock. Es gibt immer auch eine Anfänger/innen- 
und Wiedereinsteiger/innen-Runde. Es können also alle mitspielen 
und auch leicht erlernen. Für zur Verfügung gestellte Getränke und 
Knabbereien gilt ein Unkostenbeitrag pro Person von 4,- €. Bitte 
anmelden bis spätestens 11.09. bei dieter.walser@drs.de

Wallfahrtsgottesdienst in Mariabrunn am 07. September 2025
um 14.00 Uhr mit dem Thema “ Maria als Sitz der Weisheit“

mit Pfarrer Lorenz Rösch

Ufergottesdienst
14.09.2025 – 10.30 Uhr
mit dem Kirchenchor Eriskirch

Es lädt ein die
Kath. Kirchengemeinde Eriskirch

am freien Seezugang 
- neben dem Strandbad

anschl. Beisammensein am See 
mit Grillgelegenheit - Grillgut bitte 
selbst mitbringen
Getränke vorhanden
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Kontakt:
Pfarrer Armin Noppenberger, Tel. 07543/9136234
Ihr Pfarrbüro vor Ort: Mariabrunnstr. 68, 88097 Eriskirch
Tel. 07541/82352, Fax. 07541/981000,
E-Mail: Pfarramt.Mariabrunn@drs.de,
Die Homepage der Seelsorgeeinheit finden Sie unter:
www.se-seegemeinden.drs.de
Die Homepage der Tourismusseelsorge unter:
www.auszeit-bodensee.de/summer-spirit/

Wochenspruch: 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmen-
den Docht wird er nicht auslöschen. Jesaja 42,3a
  
Sonntag, 07. September
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrerin Berger)
10.15 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrerin Berger)

Vorschau über die nächsten Gottesdienste 
Sonntag, 14. September
09.00 Uhr Gottesdienst in Eriskirch (Pfarrer i.R. Eyrich)
10.15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer i.R. Eyrich)
 
Sonntag, 21. September
10.15 Uhr Gottesdienst in Langenargen (Pfarrer Eidt und Schul-

dekan Holzhäuer) Vocatio von Frau Andrea Benz
     im Anschluss „SECCO“ unter der Linde oder im Ge-

meindesaal

Termine/Veranstaltungen:
Vorankündigung Offener Abend 2025:
‚Prinzip Hoffnung‘?! Oder: Warum es sich zu hoffen lohnt…
Gegenwärtig herrscht allerorten ein Klima der Angst. Man blickt 
sorgenvoll in die Zukunft. Apokalyptische Szenarien haben Kon-
junktur: Gesellschaftliche Gräben, Weltkrieg, Klimakatastrophe…
Grund genug, sich auf das ‚Prinzip Hoffnung‘ zu besinnen. Auf 
eine Hoffnung, die den Angstzuständen unserer Zeit entgegen-
zutreten vermag: Was lässt uns hoffen? Und welche Hoffnung 
trägt? Und wo macht Hoffnung Mut?
In diesem Herbst umkreist der ‚Offene Abend‘ das vor 70 Jahren 
vom Philosophen Ernst Bloch ausgerufene, heute hochaktuelle 
‚Prinzip Hoffnung‘.
 
Erster Abend: Freitag, 19.09.25 um 19.30 Uhr
„Siehe, ich mache alles neu!“   - Die Hoffnung des christli-
chen Glaubens  
mit Prof. Dr. Hans-Christian Kammler, Tübingen
Die Welt ist kein hoffnungsloser Fall. Warum? Weil Gott sich ihrer 
angenommen hat. Sich ihrer annimmt. Und sich ihrer bis in alle 
Ewigkeit – also über den Tod hinaus – annehmen wird.
Für den christlichen Glauben ist Gott deshalb wesentlich ein ‚Gott 
der Hoffnung‘ (Röm 15,13). Die christliche Hoffnung besteht des-
halb nicht nur in einem Prinzip. Sondern sie ist Hoffnung in Person: 
Hoffnung, die insbesondere in Jesus Christus eine Gestalt ange-
nommen hat. Und auch die Gestalt einer großen Verheißung: „Sie-
he, ich mache alles neu!“ (Offb 21,5) Worin ist diese Verheißung 
konkret begründet? Was macht sie aus? Und wie weit reicht sie?
Prof. Dr. Hans-Christian Kammler lehrt an der Universität Tübin-
gen im Fachbereich ‚Neues Testament‘. Dort hat er sich insbe-
sondere mit dem Johannesevangelium und mit den Briefen des 
Apostel Paulus beschäftigt. Er versteht sich aber nicht als reiner 
Akademiker. Und ist deshalb regelmäßig in Kirchengemeinden 
für Vortragsabende zu Gast.

Neuer Konfi-Jahrgang startet im September
Nach Ende der Sommerferien startet der neue Konfi-Jahrgang. 
Die wichtigsten Termine sind folgende:

Mi, 17.09.25 um 15.00 Uhr 
Erster Konfi-Unterricht (Gemeindesaal Langenargen)
Di, 23.09.25 um 19.30 Uhr 
Elternabend (Gemeindesaal Langenargen)
Sa, 11.10.25 Konfi-Samstag
So, 12.10.25 um 10.15 Uhr    
Gottesdienst in der Friedenskirche und Bibelübergabe 
Alle Jugendlichen, die ab September in der 8. Klasse sind und 
sich gerne im Frühjahr konfirmieren lassen möchten, aber bisher 
noch nicht angemeldet wurden, mögen sich bitte schnellstmög-
lich im Pfarramt nachmelden!
  
Kontakt
Verantwortlich für die Veröffentlichung der evangelischen Kirchen-
gemeinde Langenargen-Eriskirch: 
Ev. Pfarramt Langenargen (auch für Eriskirch zuständig):
Pfarrer Matthias Eidt, Kirchstraße 11, 88085 Langenargen, Tel. 
07543/2469
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr sowie Di und Do 9–12 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Langenargen@elkw.de Homepage: www.ev-kir-
che-langenargen.de 

Nachbargemeinden

Aufruf zur Mitgestaltung: Jugend-Halloween-Party 
im Münzhof Langenargen

 

 

  

 

 
 

  
 

   
 

 
 

  

  

  

Das Jugendbüro Langenargen in Kooperation 
mit der Jugendarbeit Kressbronn a. B. lädt am 
Freitag, 31. Oktober 2025, zur Jugend-Hallo-

ween-Party im Münzhof ein. Eingeladen sind junge Gäste ab 12 
Jahren, die Lust auf eine besondere Halloween-Nacht haben. 
Damit die Party richtig stimmungsvoll wird, sucht das Jugendbüro 
Helferinnen und Helfer ab 14 Jahren, die sich bei der Planung, 
Vorbereitung und Durchführung beteiligen möchten. Wer Freude 
daran hat, Programmpunkte, Specials oder Aktionen passend 
zum Halloween-Motto zu entwickeln, ist herzlich willkommen. 
Ebenso freut sich das Jugendbüro, wenn Menschen aus Langen-
argen und Umgebung ihre Halloween-Dekoration zur Verfügung 
stellen möchten – sei es Kürbisse, Lichterketten oder gruselige 
Deko-Elemente. Jede Unterstützung hilft dabei, den Münzhof in 
eine echte Halloween-Location zu verwandeln. Mit der Hallo-
ween-Party möchte das Jugendbüro die Tradition von Jugend-
veranstaltungen in Langenargen beibehalten. Der 31. Oktober 
bietet dafür den perfekten Anlass. Wer sich ehrenamtlich beteili-
gen oder Dekoration beisteuern möchte, wendet sich bitte ab 
dem 15. September 2025 an das Jugendbüro Langenargen. 
•  Mitarbeit möglich ab: 14 Jahren gerne auch Erwachsene (Pla-

nung, Organisation & Durchführung)
•  Veranstalter: Jugendbüro Langenargen, Daniel Lenz jugend-

arbeit@langenargen.de oder +49 151 5288 5368

„Breakfast & Brainfood: Mehr als Bitcoin“  
am 16. September im RITZ
Bereits zum zehnten Mal lädt das RITZ Innovationszentrum zur 
Reihe Breakfast & Brainfood ein. Das Format bietet innovations-
affinen Unternehmern und Interessierten einen Impulsvortrag zu 
aktuellen Zukunftsthemen, verbunden mit der Möglichkeit zum 
Austausch bei einem gemeinsamen Frühstück.
Am 16. September steht die Blockchain-Technologie im Fokus. 
Dr. Martin Rolf Herbers, Leiter der Strategieberatung „Technologie 
& Demokratie“ und Dozent an der Zeppelin Universität, zeigt in 
seinem Vortrag auf, wie Unternehmen Blockchain-Technologien 
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jenseits von Kryptowährungen nutzen können. Diskutiert werden 
konkrete Einsatzfelder wie die sichere und nachvollziehbare Da-
tenspeicherung sowie neue Geschäftsmodelle im Rahmen der so-
genannten Token Economy. Dabei geht es sowohl um bestehende 
Anwendungen als auch um Chancen und Grenzen für die Zukunft.
Interessierte können sich über die Website www.ritz-innovati-
onszentrum.com/events kostenfrei anmelden.
Veranstaltungsdetails:
• �Datum: 16. September 2025, Frühstück um 8.00 Uhr, Vortrag 

ab 8.30 Uhr, Ende um ca. 9.30 Uhr
• �Ort: RITZ Regionales Innovations- und Technologietransfer Zen-

trum, Fallenbrunnen 14, 88045 Friedrichshafen
• �Kosten: Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist not-

wendig.
Das RITZ Regionales Innovations- und Technologietransfer Zen-
trum ist eine Initiative des Bodenseekreises und der Stadt Fried-
richshafen. Das RITZ stiftet den Rahmen, die Infrastruktur und das 
Netzwerk, in dem Wirtschaft und Wissenschaft gemeinsam die 
Zukunft gestalten. Als einer der Gewinner des RegioWIN-Wettbe-
werbs wird das RITZ gefördert vom Europäischen Fonds für regi-
onale Entwicklung (EFRE) sowie vom Land Baden-Württemberg.
Kontakt: Rebecca Fink (Marketing und Kommunikation)
RITZ Regionales Innovations- und Technologietransfer Zentrum 
GmbH
E-Mail: rebecca.fink@ritz-innovationszentrum.com
Tel.: 0151 70576663

Im KiTT präsentieren wir jedes Wochenende ein 
tolles Kinoprogramm 
Nachmittags läuft ein aktueller Kinderfilm und abends 
attraktive Filme für Erwachsene

Speed-Dating auf dem Katamaran geht in die zwei-
te Runde
Jetzt im Spätsommer: Flirtkurs über den Bodensee
Was im Frühling für viel Begeisterung gesorgt hat, bekommt 
nun eine Fortsetzung: Nach dem erfolgreichen Start der 
schwimmenden Partnerbörse auf dem Bodensee, lädt die 
Katamaran-Reederei Bodensee in Kooperation mit der Agen-
tur “speeddating bodensee“ erneut zum Flirten auf dem Was-
ser ein. Am Freitag, den 12. September 2025, heißt es wieder: 
neue Leute treffen, spannende Gespräche führen – und das 
alles vor traumhafter Kulisse auf dem See.

„Die erste Ausgabe war in kürzester Zeit ausgebucht – das Feed-
back überwältigend“, sagt Dennis Bach von “speeddating boden-
see“. „Darum freuen wir uns, Singles auch im Spätsommer noch 
einmal diese besondere Gelegenheit bieten zu können.“ Der Ka-
tamaran verbindet nicht nur Friedrichshafen und Konstanz, son-
dern schafft beim Dating-Event am Freitag, 12. September, auch 
Raum für neue Begegnungen – mit etwas Glück sogar fürs Leben.
Das Konzept bleibt unverändert: Zwei Altersgruppen, zwei Über-
fahrten, ein Abend voller Möglichkeiten. Für 49,95 Euro genießen 
die Singles nicht nur Hin- und Rückfahrt mit dem Katamaran, 
sondern auch einen Aperitif ihrer Wahl, sowie sieben Speed-Da-
tes à sieben Minuten – ausreichend Zeit, um einen ersten Fun-
ken überspringen zu lassen. „Der Bodensee, die frische Brise 
und der Blick aufs Wasser – das schafft eine Atmosphäre, in der 
Gespräche ganz natürlich fließen“, so Dennis Bach von „speed-
dating bodensee“.
Die erste Fahrt startet um 19:00 Uhr ab Konstanz in Richtung 
Friedrichshafen – Treffpunkt ist um 18:30 Uhr am Katamaran-An-
leger. Teilnehmen können hier Singles im Alter von 26 bis 39 Jah-
ren. Die zweite Überfahrt beginnt um 20:30 Uhr in Friedrichsha-
fen, mit Treffpunkt um 20:00 Uhr – hier ist die Altersgruppe 40 
bis 56 Jahre eingeladen. Anschließend können Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen auf der anderen Seeseite weiterziehen oder aber 
auch einfach das Panorama auf der Rückfahrt erneut genießen.
Die Teilnehmerzahl ist limitiert: Maximal 14 Singles pro Fahrt kön-
nen dabei sein – schon jetzt ist mehr als die Hälfte der Plätze aus-
gebucht. Wer also noch einen Platz ergattern möchte, sollte nicht 
zögern und sich selbst einen Ruck geben. 
Alle Informationen sowie die Anmeldung finden Interessierte un-
ter: speeddating-bodensee.de
Speeddating auf dem Katamaran am 12. September:
Altersgruppe 26-39 Jahre ab KN um 18:30 Uhr
Altersgruppe 40-56 Jahre ab FN um 20 Uhr

Waldzeit für Menschen in Trauer
FRIEDRICHSHAFEN - Der Ambulante Hospizdienst Friedrichs-
hafen der Stiftung Liebenau bietet am Samstag, 20. September, 
eine „Waldzeit für Menschen in Trauer“ an. Gemeinsam im Wald 
unterwegs zu sein und den Alltag dabei hinter sich zu lassen, 
kann Menschen dabei helfen, mit ihrem Schmerz umzugehen. 
Der Austausch mit Menschen, die ähnliches erlebt haben, kann 
sehr hilfreich auf dem Weg der Trauer sein. Kleine Übungen und 
Impulse unterstützen, das Erlebte zu verarbeiten. Treffpunkt ist um 
10 Uhr am Parkplatz St. Georgen (gebührenfrei) beim ehemaligen 
Gaskessel im Seewald Friedrichshafen. Wer mit dem Bus kommt, 
steigt an der Haltestelle „Buchenweg“ der Stadtbuslinie 6 aus. 
Dauer: ca. 2 Stunden. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Wichtig: 
Wetterfeste Kleidung, gutes Schuhwerk, Mücken-/Zeckenschutz.
Informationen: Birgitta Radau, Telefon 0173/3711226, E-Mail: 
birgitta.radau@stiftung-liebenau.de.

Ehrenamt ist Ehrensache - Engagierte machen 
Teilhabe und Bildung für Kinder möglich.

Es gibt etwas, das unbezahlbar 
ist und dennoch täglich ge-
schenkt wird: Zeit. Gemeinsam 
kommen die Kinderstiftung Ra-
vensburg, Kinderstiftung Boden-
see und Stiftung Kinderchancen 
Allgäu auf rund 470 Ehrenamtli-
che – ein starkes Zeichen dafür, 
wie groß die Bereitschaft ist, Kin-
dern Halt und Perspektive zu ge-
ben. In der Region Bodensee 
Oberschwaben setzen sich jeden 
Tag Ehrenamtliche mit Herz und 
Tatkraft in verschiedenen Projek-
ten der Kinderstiftungen dafür 
ein, dass Kinder Chancengleich-

heit, Bildung und Freude erfahren. 
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Ehrenamt bedeutet weit mehr als Hilfe – es schafft Räume, in de-
nen Menschen füreinander da sind und Generationen verbunden 
werden. Viele Engagierte berichten, dass sie mehr zurückbekom-
men, als sie geben: ein Lächeln, einen kleinen Erfolg, das gute 
Gefühl, gebraucht zu werden.
Auch die Kinderstiftung Bodensee erlebt täglich, wie unersetzlich 
freiwilliges Engagement ist. Ob beim Vorlesen im Vorlesenetzwerk, 
beim Lernen im LUChS-Tandem oder bei einem Fahrrad- oder 
Schwimmkurs: Ohne die Ehrenamtlichen wären viele Projekte 
nicht möglich.
„Jede Stunde, die investiert wird, macht unsere Gesellschaft ein 
Stück wärmer, menschlicher und gerechter. Für das große En-
gagement in unseren Projekten sind wir sehr dankbar!“, so Mela-
nie Sprenger, Projektkoordinatorin der Kinderstiftung Bodensee.
Sie möchten mehr über die Arbeit und Projekte der Kinderstiftung 
Bodensee erfahren? 
Dann besuchen Sie www.kinderstiftung-bodensee.de oder mel-
den sich gern bei kinderstiftung-bodensee@lebenwerk-zukunft.de
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● Was gibt es Schöneres als ein verdien-
tes, kühles Feierabendbier an einem lauen 
Sommerabend im gemütlichen Biergarten 
um die Ecke? Vieles. So nett die Einladung 
auch immer klingt: „Lass uns doch noch ein 
Stündchen in den Biergarten gehen!“ – es 
gibt mehrere Dinge, die diese Vorstellung 
einer heilen Biergartenwelt trüben.

● Zunächst habe ich so gut wie noch nie 
auf Anhieb einen Platz bekommen, und 
das schon gar nicht, wenn man als Grup-
pe anrückt. Reservieren: Fehlanzeige. Also 
teilen sich die Kumpels zunächst auf, quet-
schen sich zwischen andere Besucher und 
verbringen die erste Stunde damit, auf ei-
nen freiwerdenden Tisch zu lauern. Gibt 
es diesen tatsächlich irgendwann, ist es 
fraglich, ob jeder bis dahin überlebt hat 
oder vorher von Stechmücken aufgefres-
sen wurde. Selbstverständlich herrscht 
in der Gartenwirtschaft Selbstbedienung. 
So müssen also zusätzlich der Platz des 

bürger nach einem harten Tag passieren 
kann, der nur noch entspannt sein Getränk 
genießen will, ist eine angetrunkene, grö-
lende Masse mit zu großen T-Shirts, die 
alle in eine Richtung starren: Übertragung 
des Champions-League-Finales!  ab/DEIKE

Biergartenromantik
Bierholenden verteidigt und idealer-
weise von einem einzelnen die Hum-
pen für alle besorgt werden. Ist man 
nicht gerade ausgebildete Oktober-
festbedienung, transportiert der ein-
fache Mann maximal zwei Krüge auf 
einmal. Wie lange es also dauert, bis 
alle ein Getränk haben, kann man 
sich ausmalen.

● Von kühl oder einer 
schönen Schaumkrone 
kann dann keine Rede 
mehr sein. Besonders, 
wenn sich Kunden in der 
Schlange zum Zapfhahn erst 
einmal beraten lassen, was 
empfohlen wird, oder noch nie gehört 
haben, dass Kartenzahlung nicht möglich 
ist, oder erst während des Zapfens bemer-
ken, dass sie eigentlich in einem anderen 
Biergarten verabredet waren. Das Absto-
ßendste, was einem braven Feierabend-

Bierholenden verteidigt und idealer-
weise von einem einzelnen die Hum-
pen für alle besorgt werden. Ist man 
nicht gerade ausgebildete Oktober-
festbedienung, transportiert der ein-
fache Mann maximal zwei Krüge auf 
einmal. Wie lange es also dauert, bis 
alle ein Getränk haben, kann man 

Schlange zum Zapfhahn erst 
einmal beraten lassen, was 

© Trummer/DEIKE 753U44W6
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Metzgerei Wellhäuser GmbH
Goetheplatz 7 | 88214 Ravensburg | Tel: 0751 - 363611-0
info@metzgerei-wellhaeuser.de | www.metzgerei-wellhaeuser.de
Filiale Kaufland Eriskirch
Friedrichshafener Str. 39 | 88079 Eriskirch | Tel: 07541 - 8093052
Filiale Wasserburg
Lindenplatz 7 | 88142 Wasserburg | Tel: 08382 - 2759145

Welle‘s Wochenangebot
vom 04.09. - 06.09.2025
Gulasch gemischt  100g 1,79 Euro
Hähnchenbrustfilet  100g 1,79 Euro
Landjäger  Paar 1,99 Euro
Delikatessleberwurst 100g 1,49 Euro
Kassler Schössle saftig 100g 1,99 Euro
Ochsenmaulsalat 100g 1,79 Euro

AUS DER LANDWIRTSCHAFTSie haben Fragen rund um  
das Mitteilungsblatt?

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim 
07154 8222-20 | abo@duv-wagner.de

Abo

Zahlart

Zustellung

Sonstige Fragen

Digitalisierung

Kontaktieren Sie uns jetzt! 

Jederzeit ganz bequem über unsere Webseite:

 Mitteilungsblatt abonnieren
 www.duv-wagner.de/abonnieren

 Fragen zur Zustellung
 www.duv-wagner.de/reklamation

 Umstellung auf das digitale Abo
 www.duv-wagner.de/digital 

 Umstellung der Zahlart 
 per Lastschrift
 www.duv-wagner.de/sepa

Oder persönlich unter:

 abo@duv-wagner.de
	 07154 8222-20

© Döring/DEIKE 760U44W2

#ZusammenGegenArmut

Ihre Spende
lindert Armut

malteser.de/
spenden-gegen-armut

Zum Spenden-
formular:
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Friedrichshafen | Eugenstraße 37
Tel.: 07541/38 50 - 0
Markdorf | Hauptstraße 36
Tel.: 07544 /91 22 44

www.bestattungsdienst-wurm.de

IST OMA JETZT EINE 
STERNSCHNUPPE?

Wir nehmen Kinderfragen 
ernst.

        

Immobilienvermittlung

Persönlich, engagiert und
kompetent vermitteln wir
gerne auch Ihre Immobilie.
Kontaktieren Sie uns
für ein unverbindliches
Erstgespräch.

Zuverlässig seit 1976.
aus Leidenschaft.

Bismarckstraße 8 · 88045 Friedrichshafen
Tel. +49 7541 23570 · www.immo-maier.de

Steffen

MAIER IMMOBILIEN

 
 

 

 
 
 

 

 
 

 

 
 
 

 
DIA-IM-090 - DIAZert

www.kitchen-fee-catering.de

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber,  

Schmuck sofort in Bar!
Gold-Macher  seit über 40 Jahren - Telef. Terminvereinb. Mo-Sa jederzeit mögl.

Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85

Prothesen
& Orthesen
Innovation triff t Handwerk:
Perfekte Passform und 
modernste Materialien für 
einen hohen Tragekomfort.

Möttelistraße 5 | 88045 Friedrichshafen

Otto-Lilienthal-Straße 18 | 88046 Friedrichshafen

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
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DAS HANDWERK
In Verbindung mit einer Werbeanzeigen im Mindestformat 
90mm x 50mm (bxh), können Sie auch einen kurzen redaktio-
nellen Einblick in Ihr Handwerk geben (Kürzungen vorbehal-
ten). Diese werden wir mit Ihrer Werbeanzeige präsentieren. 

Wichtige Daten:
Erscheinung in KW38

Anzeigenschluss: Mittwoch, 10.09.2025.

Die Mediadaten mit weiteren Infos erhalten Sie über 
www.duv-wagner.de/werbung.

Tag des Deutschen Handwerks
Ein Tag für die Macherinnen und Macher

All jene stehen im Mittelpunkt, die mit Können, Leidenschaft 
und Zuverlässigkeit tagtäglich Großes leisten. Die auf Quali-
tät, Nähe und echte Werte setzen - auf das Handwerk.

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!
Spielhallenaufsicht /
Servicekraft (m/w/d)
in Vollzeit 
für Langenargen gesucht.

Kontakt: 07544 / 976-199

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


